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F=9,5 m2

W: Putz

A 0.1 Treppenraum

OKFFB = -1,79
OKRFB = - 1,92
UKFD =
UKRD =

B: Linoleum Fb A.11

D: Putz

F=61,07 m2

W: Putz

A 0.3 Flur

OKFFB = - 1,79
OKRFB = - 1.92
UKAD = +1,28
UKRD = +1,58

B: Linoleum Fb A.11

D: Putz

F=3,75 m2

W: Putz

A 0.6 Vorraum WC
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D: Putz
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UKFD =
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B: zu klären

D: Putz
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SW-Aufstandsbogen Bestand

WC

F=2,04 m2

W: Putz

A 0.7a Abstellraum

OKFFB = -1,82
OKRFB =
UKFD =
UKRD =

B: Linoleum Fb A.10

D: Putz

Durchlader im EGSchachtabmessungen193cm x 160cm

Brandschutzverglasung

1.50m

1.
50

m

40
20

1,
30

30
15

15 1,93 15

2,23

20 1,50 20

1,
90

1,
60

1,09

1,
60

Garten-
wasser
frostsicher

-2
,48

FF
B

-2,355 FFB neu
-2,355 FFB neu

2,1216

2,
20

25
15

Brüstung
aufmauern,
BRH fertig 1,44
wie Fenster Nordwand

15
1,

30
45

1,50

1,
30

2,
23

HE-B 140,
Anschluss mit
Kopfplatten 140/140
an Verteilerbalken

Verteilerbalken Bestand
HE 260 B, l=680 mm
lt. Bestandsstatik

Verteilerbalken Bestand

HE-B 140

SW-Aufstandsbogen Bestand

Terrasse
siehe
Bauteil B

Beton-Auflagerbalken
l/b/h = 125/25/25 cm

Nördlichen Unterzug
verstärken
mit 2x HEB 260

Maßnahmen Decke Tordurchfahrt:
Betonsanierung der 4 Unterzüge
(UK ca. +2,66) durch vollflächige OS4-Beschichtung
Deckendämmung mit Multipor,
d = 10 cm
Bestandsdecke Eisenbetonhohlsteindecke
UK ca. +2,86

45

Unterzug Bestand

Unterzug Bestand

Unterzug Bestand

Unterzug Bestand

-0,53 Pflaster

-0,47 Pflaster

23 115
23

62
5

62
51,

25

Beton-Auflagerbalken
l/b/h = 125/25/25 cm

-0,12 FFB Bestand

A-E-T01

A
-E

-T
04

A-
E-

T0
5

VD
S

A-E-T08
FB-DS A-E-T11

FH-RS A-E-T10FB-RS

A-
E-

T0
9

FB
 D

S

A-E-T12

A-E-T13
VDS

A-E-T14
FH-RS

A-E-T15
FH-RS

A-E-T16
FH-RS

A-E-T17
FH-RS

A-E-FE01

A-E-AT01 A-E-AT02

A-E-FE02 A-E-FE03 A-E-FE04 A-E-FE05
A-E-FE06 A-E-FE07 A-E-FE08 A-E-FE09

A-E-FE10

A-E-FE11
A-E-FE12

A-E-FE13
A-E-FE14

A-E-FE15

A-E-FE16

A-E-FE17

A-
E-

FE
18

A-E-FE22A-E-FE23

A-E-FE24

A-
E-

AT
03

A-
E-

AT
04

A-E-AT05

A
-E

-F
20

au
sb

au
en

A-
E-

FE
19

A
-E

-F
E

21

A
-E

-F
20

ei
nb

au
en

OKFFB = + 0,61

U
K 

Bo
ge

nm
itt

e 
+1

,0
5

U
K 

St
ur

z 
ne

u 
+ 

0,
15

A-E-T02

Fb A.02

F=2,44 m2

W: Putz

A 0.7 WC Laden

OKFFB = -1,76
OKRFB =
UKFD =
UKRD =

B: Fliesen FB A.09

D: Putz

BRH 1,44

Rampe, Gefälle 2 %,
noch anzupassen Schnitt A-A u. C-C

F9
0 W

an
d

HK

F90 Wand

-2
,49

Ko
pfs

tei
np

fla
ste

r

F=1,55 m2

W: Putz

A 0.7b Abstellraum

OKFFB = -1,82
OKRFB =
UKFD =
UKRD =

B: Linoleum. Fb A.10

D: Putz

A-
E-

Tx
x

VD
S

88
5

2,
15

5

St
ur

z
n.

A.
 S

ta
tik

St
ur

z
n.

A.
 S

ta
tik

Restaurierung der bauzeitlichen Kastenfenster

(innerer Flügel mit Isolierverglasung)

-1,82 FFB

-2
,27

5 OK
 1.

St
ufe

-2
,45

 F
FB

55
1,

62
55

Angaben zu Wandschlitzen für Wandtemperierung

siehe folgenden Plan von HLS:

HSS-BTA-HEI-5-GR-EG-01-01-F

Angaben zu Wandschlitzen für Wandtemperierung
siehe folgenden Plan von HLS:HSS-BTA-HEI-5-GR-EG-01-01-F

Angaben zu Wandschlitzen für Wandtemperierung
siehe folgenden Plan von HLS:
HSS-BTA-HEI-5-GR-EG-01-01-F

Angaben zu Wandschlitzen für Wandtemperierung

siehe folgenden Plan von HLS:

HSS-BTA-HEI-5-GR-EG-01-01-F

Angaben zu Wandschlitzen für Wandtemperierung

siehe folgenden Plan von HLS:

HSS-BTA-HEI-5-GR-EG-01-01-F

An
ga

be
n 

zu
 W

an
ds

ch
lit

ze
n 

fü
r W

an
dt

em
pe

rie
ru

ng

si
eh

e 
fo

lg
en

de
n

Pl
an

 v
on

 H
LS

:

H
SS

-B
TA

-H
EI

-5
-G

R
-E

G
-0

1-
01

-F

Regenfallrohr
DN 100

Regenfallrohr
DN 100

Regenfallrohr
DN 100

Regenfallrohr
DN 100

< 
26

< 
26

1,10
2,26

18

1818

75

75

weiterer Verlauf Versorgungsgang

11
5

A-E-T06

Vorsatzschale in
Trockenbau,

raumhoch

2,50

115

25

30

Aufzug,
siehe Detailplan

2,
45

Wandstärke
n. Statik

30
?

Öffnung
schließen

F90 W
and

F9
0 W

an
d

F90 Wand

11
5

F90 Wand

1,01
2,26

165
1,01
2,26

18 18

1,01
2,26

255255

1,01
2,26

165 165

11
5

15
5

Vorsatzschale in
Trockenbau,
OK 140 cm ü. OKFFB 1,

84

1,35 56 1,34 57 1,34 55 1,37 56 2,19

1,59 46 1,50 44 1,51

Öffnung
schließen

1,12

Öffnung ladenseitig
schließen

1,
64

Leibung links
und rechts mit
Ziegel d=7,5 cm
aufmauern

F90 Wand

88
5

2,
13

5

88
5

2,
15

5

1,56

165

90 90

OK 80 cm
ü. OK FFB

OK 48 cm
ü. OK FFB

Verstärkungen n. A. ELT

Verstärkungen S
anitär

54
54

50

F30

Aufzugssteuerung
B/H/T 800/1000/300

Angaben zu Wandschlitzen für Wandtemperierung

siehe folgenden Plan von HLS:

HSS-BTA-HEI-5-GR-EG-01-01-F

Kante neue Bodenplatte

C

VS RH

Tapetentür

C

C

C

CC

C

C

C

C

C

24

25
82

AlternativeWB

Grundriss Erdgeschoss
Schnitthöhen: -0,12; +0,85
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Stadtplatz 112, 84489 Burghausen
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Bauherr

Beachtung von Höhenangaben und Geometrie des Gebäudes in Bestand!
Siehe auch Schnitte!

Normalhöhennull Schule:
± 0,00 = 367,658 m über NHN 2019

Im Plan enthaltene Angaben sind verantwortlich vor Ort zu prüfen!

+ zusätzliche Buchstaben:
S Sanitär
E Elektro
G Gas
H Heizung
L Lüftung

BRH
OK
UK
FFB
RD
UZ
ÜZ

WD
WS
WA
DD
BD
FD
DS
DA
BS
FBS
BA
FBA
FS
FA
FD

Legende:

OK FFB
OK RD
Schlitz HLS
Aussparung HLS
Durchbruch HLS
Schlitz ELT
Aussparung ELT
Durchbruch ELT

a

T101

F101
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Türnummer
Fensternummer
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Bodenaussparung
Fußbodenaussparung
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Fundamentaussparung
Fundamentdurchbruch

Brüstungshöhe
Oberkante
Unterkante
Fertigfußboden
Rohdecke
Unterzug
Überzug

FH-RS Feuerschutzabschluss
feuerhemmende
Rauchschutztüre

RS

VDS
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FH Feuerschutzabschluss
feuerhemmend

FB Feuerschutzabschluss
feuerbeständig
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WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB;
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden.
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.

Türe dicht und selbst-
schließend

Türe vollwandig, dicht
und selbstschließend

Rauchschutztüre nach
DIN 18095

A

Detailierte Ausführungsangaben - s. Leitdetails!
Aufzug und Dachaufbau gem. Leitdetails
Bei den Rippenachsen handelt es sich immer um die Deckenrippen über dem
aktuellen Geschoss
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WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB;
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden.
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.

Türe dicht und selbst-
schließend

Türe vollwandig, dicht
und selbstschließend

Rauchschutztüre nach
DIN 18095
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BAUTEIL A

G R E G 0 1 C FGRUNDRISS ERDGESCHOSS M 1:50

Geschossdecken als Eisenbeton-Hohlsteindecken,
unterseitig verputzt

Leitungsquerung nur im Bereich zwischen den Rippen möglich.
Hohlkammern sind zum Teil mit Beton verfüllt.
Durchführungen in F90.
Angegebene Maße beziehen sich auf Decken der Klassenzimmer.
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Geschossdecken als Eisenbeton-Hohlsteindecken,
unterseitig verputzt

Leitungsquerung nur im Bereich zwischen den Rippen möglich.
Hohlkammern sind zum Teil mit Beton verfüllt.
Durchführungen in F90.
Angegebene Maße beziehen sich auf Decken der Klassenzimmer.
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Geschossdecken als Holzbalkendecken,
unterseitig Schilfrohrmatten verputzt

Bestandsschutz der Decken
Durchführungen sind F90 zu ertüchtigen.

Geschossdecken als Holzbalkendecken,
unterseitig Schilfrohrmatten verputzt

Bestandsschutz der Decken
Durchführungen sind F90 zu ertüchtigen.

GESCHOSSDECKEN BESTAND M 1:20

A

11.10.2024 PB Höhenkoten Oberkante Fertigfußböden (OKFFB) geändert; Trockenbaumaße, Mauerwerksmaße, Türöffnungsmaße ergänzt
Achsmaß Sanitär Beh.-WC, Türen gespiegelt, FB ergänzt, Aufmaß Rippenraster14.01.2025 BK
Korrektur Brandschutzanforderung an Türen T08 und T09, Änderung Bodenplatten auf 10cm,21.01.2025 BK
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WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB;
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden.
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.

Türe dicht und selbst-
schließend

Türe vollwandig, dicht
und selbstschließend

Rauchschutztüre nach
DIN 18095

A

Detailierte Ausführungsangaben - s. Leitdetails!
Aufzug und Dachaufbau gem. Leitdetails
Bei den Rippenachsen handelt es sich immer um die Deckenrippen über dem
aktuellen Geschoss
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WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB;
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden.
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
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Aufzug Durchlader im EGSchachtabmessungen193cm x 160cm

F90 Brandschutz
verglasung

F=4,5 m2

W: Fliesen

A 1.2 WC Vorraum

OKFFB = +1,80
OKRFB =
UKFD = +5,08
UKRD = - x,xx

B: Fliesen Fb A.06
D: Putz

F=41,3 m2

W: Putz

A 1.1 Treppenraum

OKFFB = +1,80
OKRFB =
UKFD =
UKRD = +5,08

B: Stein, Holz, Linoleum Fb A.07
D: Putz

F=10,4 m2

W: Fliesen

A 1.3 WC

OKFFB = +1,80
OKRFB =
UKFD = +5,07
UKRD = - x,xx

B: Fliesen Fb A.06
D: Putz

F=62,1 m2

W: Putz

A 1.4 Flur

OKFFB = +1,79
OKRFB =
UKFD =
UKRD = + 5,08

B: Linoleum Fb A.07
D: Trockenbau

F=15,94 m2

W: Putz

A 1.5 Flur

OKFFB = +1,68; +2,455

OKRFB =
UKFD = +4,93
UKRD = - x,xx

B: Parkett oder LinoleumFb A.07 oder A.13
D: Putz

F=2,0 m2

W: Fliesen

A 1.6 WC Lehrer

OKFFB = +2,445

OKRFB =
UKFD = +4,93
UKRD = + x,xx

B: Fliesen Fb A.06
D: Putz

F=21,7 m2

W: Putz

A 1.8 Sekretariat

OKFFB = +1,66
OKRFB =
UKFD = +4,94
UKRD = + x,xx

B: Parkett Fb A.07 oder A.13
D: Putz

F=63,55 m2

W: Kalkputz mit Kalkleimfarbe

A 1.11 Werkraum

OKFFB = +1,77
OKRFB =
UKFD = +4,75
UKRD = +4,97

B: Linoleum Fb A.07
D: Trockenbau, Kalkfeinputz

F=62,41 m2

W: Kalkputz mit Kalkleimfarbe

A 1.12 Klassenzimmer

OKFFB = +1,79
OKRFB =
UKFD = +4,75
UKRD = +4,97

B: Teppichboden Fb A.08
D: Trockenbau, Kalkfeinputz

F=45,16 m2

W: Putz

A 1.14 Differenzierungsraum

OKFFB = +2,96
OKRFB =
UKFD = +5,95
UKRD = ca. 2 cm ü. FD

B: Teppich Fb A.08
D: Putz

F=22,34 m2

W: Putz

A 1.13 Flur

OKFFB = +2,97 / +1,77
OKRFB =
UKFD = +5,96
UKRD =

B: Linoleum, Fb A.07 Holztreppe
D: Putz
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F=17,03 m2

W: Putz

A 1.9 Schulleitung

OKFFB = +1,67
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07.10.2024 PB Höhenkoten Oberkante Fertigfußböden (OKFFB) geändert; Trockenbaumaße ergänzt; Türöffnung für Tür A-01-T08 geändert
21.11.24 Montagehöhe Sanitär.Keramiken, neue Aufteilung Teeküche Lehrercafe, Lüftung Differenzierungsraum
14.01.25 Ergänzung Detailverweis Fußbodenaufbauten, Aufmaß Rippenraster
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WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB;
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden.
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.

Türe dicht und selbst-
schließend

Türe vollwandig, dicht
und selbstschließend
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Detailierte Ausführungsangaben - s. Leitdetails!
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Archiv 2

F=62,6 m2

W: Kalkputz mit Kalkleimfarbe

A 2.11 Klassenzimmer

OKFFB = +5,29
OKRFB =
UKFD = +8,24
UKRD = +8,46

B: Teppichboden Fb A.08
D: Trockenbau, Kalkfeinputz

F=62,2 m2

W: Kalkputz mit Kalkleimfarbe
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Geschossdecken als Eisenbeton-Hohlsteindecken,
unterseitig verputzt

Leitungsquerung nur im Bereich zwischen den Rippen möglich.
Hohlkammern sind zum Teil mit Beton verfüllt.
Durchführungen in F90.
Angegebene Maße beziehen sich auf Decken der Klassenzimmer.
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Geschossdecken als Eisenbeton-Hohlsteindecken,
unterseitig verputzt

Leitungsquerung nur im Bereich zwischen den Rippen möglich.
Hohlkammern sind zum Teil mit Beton verfüllt.
Durchführungen in F90.
Angegebene Maße beziehen sich auf Decken der Klassenzimmer.
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Geschossdecken als Holzbalkendecken,
unterseitig Schilfrohrmatten verputzt

Bestandsschutz der Decken
Durchführungen sind F90 zu ertüchtigen.

Geschossdecken als Holzbalkendecken,
unterseitig Schilfrohrmatten verputzt

Bestandsschutz der Decken
Durchführungen sind F90 zu ertüchtigen.

GESCHOSSDECKEN BESTAND M 1:20

B
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07.10.2024 PB Höhenkoten Oberkante Fertigfußböden (OKFFB) geändert; Trockenbaumaße ergänzt; Türöffnung für Tür A-02-T09 geändert
21.11.2024 BK OK San.Keramiken geändert, Türdurchbruch vergrößern A 2.14
14.01.2025 Ergänzung Detailverweis Fußbodenaufbauten, RippenrasterBK
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WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB;
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden.
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
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63
7

EL
T

F=92,9 m2

W: Kalkputz mit Kalkleimfarbe

A 3.9 Mehrzweckraum

OKFFB = +8,78
OKRFB =
UKFD =
UKRD =

B: Linoleum Fb A.07
D: Trockenbau, Kalkfeinputz

F=63,4 m2

W: Kalkputz mit Kalkleimfarbe

A 3.8 Klassenzimmer

OKFFB = +8,79
OKRFB =
UKFD = + 11,76
UKRD = + 11,98

B: Teppichboden Fb A.08
D: Trockenbau, Kalkfeinputz

F=64,1 m2

W: Kalkputz mit Kalkleimfarbe

A 3.7 Klassenzimmer

OKFFB = +8,80
OKRFB =
UKFD = + 11,76
UKRD = + 11,98

B: Teppichboden Fb A.08
D: Trockenbau, Kalkfeinputz

F=19,4 m2

W: Putz

A 3.6 Lehrerstützpunkt

OKFFB = +8,26
OKRFB =
UKFD = +11,81
UKRD = +

B: Parkett. Fb A.12
D: Putz

F=50,9 m2

W: Putz

A 3.5 "Marktplatz"

OKFFB = +8,79
OKRFB =
UKFD =
UKRD = +

B: Linoleum oder Parkett Fb A.07 oder A.13
D: Putz

F=41,4 m2

W: Putz

A 3.4 Flur

OKFFB = +8,78
OKRFB =
UKFD = +11,85
UKRD = +12,10

B: Linoleum Fb A.07
D: Putz

F=20,75 m2

W: Putz

A 3.1 Treppenraum

OKFFB = +8,78
OKRFB =
UKFD =
UKRD = +12,08

B: Linoleum Fb A.07
D: Putz

F=50 m2

W: Putz / Fliesen

A 3.2 WC Vorraum

OKFFB = +8,80
OKRFB =
UKFD =
UKRD =

B: Fliesen Fb A.06
D: Putz

F=10,6 m2

W: Putz / Fliesen

A 3.3 WC

OKFFB = +8,81
OKRFB =
UKFD =
UKRD =

B: Fliesen Fb A.06
D: Putz

F=6,9 m2

W: Putz

A 3.10 Terrassenaufgang

OKFFB = +8,78
OKRFB =
UKFD = +
UKRD = +12,09

B: Linoleum Fb A.07
D: Putz

Aufzug Durchlader im EGSchachtabmessungen193cm x 160cm
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Trockenbausteigschachtfür SW DN70 u.TW DN15,eingebaut in SchrankmöbelWaschbecken Duravit scola

Wandschlitz fürSW DN50
TWK DN15

7,20

35 1,00 1,24
1,24

1,24
1,24

1,24

50

45

1,35 27 Sideboardhöhe

1,85
3,00

Trockenbausteigschacht
für SW DN70 u.TW DN15,
eingebaut in Schrankmöbel

Waschbecken Duravit scola

Wandschlitz fürSW DN50TWK DN15

5,96

35
1,00

1,24

1,24

1,24
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45

1,35
27

1,86

3,00

1,49 Achsmaß für DD

1,49 Achsmaß für DD

siehe Detailplan
Fliesenspiegel
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2151
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78
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72

155

6,56

1,13
2,26

Aufzug,
siehe Detailplan

WC OK Keramik
43 cm ü. OKFFB

Waschbecken
OK Keramik
76 cm ü. OKFFB

BA - genaue Lage
in Abhängigkeit der
Rippen

Regenfallrohr
DN 100

Regenfallrohr
DN 100

Regenfallrohr
DN 100

37 1,135
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Geschossdecken als Eisenbeton-Hohlsteindecken,
unterseitig verputzt

Leitungsquerung nur im Bereich zwischen den Rippen möglich.
Hohlkammern sind zum Teil mit Beton verfüllt.
Durchführungen in F90.
Angegebene Maße beziehen sich auf Decken der Klassenzimmer.
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Geschossdecken als Eisenbeton-Hohlsteindecken,
unterseitig verputzt

Leitungsquerung nur im Bereich zwischen den Rippen möglich.
Hohlkammern sind zum Teil mit Beton verfüllt.
Durchführungen in F90.
Angegebene Maße beziehen sich auf Decken der Klassenzimmer.
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Geschossdecken als Holzbalkendecken,
unterseitig Schilfrohrmatten verputzt

Bestandsschutz der Decken
Durchführungen sind F90 zu ertüchtigen.

Geschossdecken als Holzbalkendecken,
unterseitig Schilfrohrmatten verputzt

Bestandsschutz der Decken
Durchführungen sind F90 zu ertüchtigen.

GESCHOSSDECKEN BESTAND M 1:20
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B

A

A

A

A

B
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10.10.2024 PB Höhenkoten Oberkante Fertigfußböden (OKFFB) geändert; Tür A-O3-T08: Aufschlagrichtung geändert; Trockenbaumaße ergänzt;
Türöffnung für Tür A-03-T06 geändert

21.11.2024 BK OK San.Keramiken geändert
04.12.2024 BK Treppensteigung Treppe 3 geändert, Türmaß ergänzt
14.01.2025 BK Ergänzung Detailverweis Fußbodenaufbauten, Rippenraster



Grundriss Dachgeschoss

Detailierte Ausführungsangaben - s. Leitdetails!
Aufzug und Dachaufbau gem. Leitdetails
Bei den Rippenachsen handelt es sich immer um die Deckenrippen über dem
aktuellen Geschoss

Projekt

Liegenschaft

Phase

Inhalt

Maßnahme

Gewerk

Datum

Allgemein

Projekt-Nr. 11 Burghausen

Maßstab 1:50

geprüft

5 AUSFÜHRUNGSPLANUNG

gez.

Hans - Stethaimer - Schule Stadtplatz 36
84489 Burghausen

Sanierung, Revitalisierung samt statischer - und brandschutztechnischer
Ertüchtigung der Hans- Stethaimer- Schule

PB

AK

27.03.2024

STADT BURGHAUSEN
Stadtplatz 112, 84489 Burghausen
Tel: 08677 887 303
Fax: 08677 887 222

Bauherr

Beachtung von Höhenangaben und Geometrie des Gebäudes in Bestand!
Siehe auch Schnitte!

Normalhöhennull Schule:
± 0,00 = 367,658 m über NHN 2019

Im Plan enthaltene Angaben sind verantwortlich vor Ort zu prüfen!

+ zusätzliche Buchstaben:
S Sanitär
E Elektro
G Gas
H Heizung
L Lüftung

BRH
OK
UK
FFB
RD
UZ
ÜZ

WD
WS
WA
DD
BD
FD
DS
DA
BS
FBS
BA
FBA
FS
FA
FD

Legende:

OK FFB
OK RD
Schlitz HLS
Aussparung HLS
Durchbruch HLS
Schlitz ELT
Aussparung ELT
Durchbruch ELT

a

T101

F101

LK101

Türnummer
Fensternummer
Wandnummer
Lichtkuppel

Wanddurchbruch
Wandschlitz
Wandaussparung
Deckendurchbruch
Bodendurchbruch
Fußbodendurchbruch
Deckenschlitz
Deckenaussparung
Bodenschlitz
Fußbodenschlitz
Bodenaussparung
Fußbodenaussparung
Fundamentschlitz
Fundamentaussparung
Fundamentdurchbruch

Brüstungshöhe
Oberkante
Unterkante
Fertigfußboden
Rohdecke
Unterzug
Überzug

FH-RS Feuerschutzabschluss
feuerhemmende
Rauchschutztüre

RS

VDS

DS

FH Feuerschutzabschluss
feuerhemmend

FB Feuerschutzabschluss
feuerbeständig

Stadtplatz

KirchplatzBurgsteig

BAUTEIL A

BAUTEIL B

Innenhof Lichthof

Rathaus

Kirche St. Jakob

Stadt-
erkerNeubau von 1929

Turnhalle von 1936

Sog. "Bürgerhäuser"
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BAUTEIL B
BAUTEIL A

Bestand Mauerwerk
Bestand Stahlbeton
Bestand Holz
Bestand Trockenbau
Bestand Dämmung
Abbruch
Neu Mauerwerk
Neu Stahlbeton
Neu Holz
Neu Trockenbau
Neu Dämmung
Wandtemperierung
Index / Änderung

INDEX DATUM GEZ ÄNDERUNGEN / ERGÄNZUNGEN
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H S S - B T A - A R C - 5 - - - - B -
Bauteil Planverfasser Leistungsphase Planart Inhalt Blatt Index Status

WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB;
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden.
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.

Türe dicht und selbst-
schließend

Türe vollwandig, dicht
und selbstschließend

Rauchschutztüre nach
DIN 18095
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BAUTEIL B BAUTEIL A

BAUTEIL B BAUTEIL A
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F=217,0 m2

W: Putz / Kupfer

A 4.4 Dachterrasse

OKFFB = +12,85 bis ca. +12,75 im Gefälle
OKRFB = Gefälle

B: Betonplatten

F=25,5 m2

W: Putz

A 4.1 Treppenraum

OKFFB = +12,29
OKRFB = nicht bekannt
UKRD = + 14,36? bis x,xx
UKRD = + x,xx

B: Parkett / Holzstufen

D: Putz

F=21,0 m2

W: Putz

A 4.2 Flur

OKFFB = +12,51; +12,77; +12,85
OKRFB = nicht bekannt
UKFD = + x,xx
UKRD = + x,xx

B: Linoleum bzw. Betonplatten

D: Putz

F=9,0 m2

W: Putz

A 4.5 Treppenraum

OKFFB = +12,85
OKRFB = +12,41 bis
UKFD =
UKRD =

B: Holzstufen / Betonplatten

D: Putz

F=4,0 m2

W: Putz

A 4.6 Lager

OKFFB = +12,85
OKRFB = +12,41 bis
UKFD =
UKRD =

B: Betonplatten

D: Putz

(+ 12,55 FFB alt)
+12,96 FFB neu

+12,96 FFB

+12,93 FFB +12,67 FFB

+13,10 Sitzbank in Holz

+12,70 FFB

+12,45 FFB

+10,54 FFB

31 1,51

+12,77 FFB

1,51

Sparren 8/18cm
a>80cm

3 Stg.
16/29

lichte Durchgangshöhe
bis UK Pfette 2,35 m
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Wand fb bis unter Dachhaut führen

1,13 88
1,76

1,76
1,76

88 1,13 98 1,13

Mauer ergänzen,
bis unter Dachhaut führen

+12,96 FFB

+12,96 FFB

23,54 10,76

12,28

Neben Bestandsschlitzen
neue Schlitze für Notüberlauf

Neben Bestandsschlitzen
neue Schlitze für Notüberlauf

Neuer Wandschlitz
für Notüberlauf

Sparrenlage Bestand
über Treppenraum
nicht aufgemessen
(Putzdecke)

Sparrenlage Bestand
über Dachkammer
aufgemessen

Stahlwange
n. A. Statik

Stahlträger
HEM 180

OKF Brüstung +x,xx
UKF Sturz Bogenmitte = +x,xx
OKF Brüstung +x,xx
UKF Sturz Bogenmitte = +x,xx

Deckenversprung

Auflager Fußpfette
auf Eckpfosten
von Auzugsschacht
Stahlträger
n. A. Statik

Firstpfette 16/20 cm

Ge
fäl

le

Aufzug
Innenkabine: 1,10/1,40Schacht: 1,93 / 1,60

Auflager
Firstpfette Holz
n. A. Statik

Fallrohr
neu

31 1,51

Gl
as

da
ch

Ge
fäl

le 
7°

Mauerwerk, d=24 cm,
Ringanker b/h=24 cm

F90 Brandschutzverglasung

1.50m

1.
50

m

Holzstütze
16/16

Auflager Fußpfette
auf Eckpfosten
von Auzugsschacht
Stahlträger
n. A. Statik

Bestandsaufkantung
umlaufend,
d=15 cm, h=ca. 30 cm

Stahlträger
RRO 200/120/12,5mm

Auflager
auf Bestandsaufkantung

Auflager
auf Bestandsaufkantung

5,83

2,
42

2,
82

2,77 4

2,77 6

5,54
23 Stg.
18,17 x 28

L-WD 150/70UK=+13,25 zu prüfen

1,50

Bestandsdecke im Gefälle ca. 1,5%

Neben Bestandsschlitzen
neue Schlitze für Notüberlauf

A-DG-T01

A-DG-T02
FH-RS

A-DG-T03
FH-RS

A-DG-T04

A-DG-F01
F90

A-
DG

-F
E0

1

A
-D

G
-F

E
02

Pfosten
HEA 140 Pfosten

RO 76,1/6,3

Riegel (biegsteife Rahmen)
HEA 140

F=34,64 m2

W: Putz

A 4.7 Technik/Lüftung

OKFFB = +12,70
OKRFB = +12,41 bis

B: Estrich

Auflagerbalken
l/b/h 30/20/20 cm

Auflagerbalken
l/b/h 30/20/20 cm

Pfette
b/h 16/24 cm Pfette

b/h 16/20 cm

Fußpfette 16/20 cm

Sparren 8/18cm
a>80cm

Mauerwerk, d=24 cm,
Ringanker b/h=24 cm

elektr.Türöffner

(+ 12,55 FFB alt)
+12,85 FFB neu bei Ausgang,
Belag im Gefälle

(+ 12,55 FFB alt)
+12,96 FFB neu bei Ausgang,
Belag im Gefälle
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Gefälledämmung
ca. 2%,siehe Detailplan

Gefälledämmung
ca. 2%,siehe Detailplan

Gefälledämmung
ca. 2%,siehe Detailplan

QRO 120 n. Statik,
Promatverkleidung F90

Stütze und Träger
RRO 140 n. Statik,
Promatverkleidung F90

Holzständerkonstruktion
16/6

Regenfallrohr
DN 100

Regenfallrohr
DN 100Regenfallrohr

DN 100

1616

16

A A

A

A

A

A

A
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07.10.2024 PB Höhenkoten Oberkante Fertigfußböden (OKFFB) geändert
28.11.24 bk Trägerrost auf aktuelle Höhenlage angepasst, Treppensteigung angepasst, Ausführung Anschluss Glasfassade F90 an Dach noch offen

Ausführung Anschluss F90 Fassade noch offen


